
Ökologische Medienproduktion – 
Die Antwort auf den Klimawandel?



Kopenhagen? - Floppenhagen!
Der Gegensatz zwischen der Klimarhetorik und den tatsächlichen Beschlüssen 
kann Millionen Menschen das Leben kosten

Es fehlen konkrete Verpflichtungen in der Übereinkunft!

Sie gibt uns keine aktuellen Reduktionsziele, und sie ist nicht rechtlich verbindlich. 
Wir sprechen über einen Nicht-Vertrag, der nicht fair ist, der nicht annähernd an das 
herankommt, was vorher in Aussicht gestellt wurde"

Wir haben die Angebote durchgerechnet, die von den Staaten in Kopenhagen auf 
den Tisch gelegt worden sind. 
Danach kommen wir auf eine Temperaturerhöhung von mindestens 3,5 Grad im 
Vergleich zum vorindustriellen Zeitalter

Diese politische Absichtserklärung der 30 Staaten ist bestenfalls ein tragischer 
Triumph für alle Wissenschaftler und Umweltverbände. Erstmals hat die Politik das 
empfohlene 2-Grad-Ziel akzeptiert.



Temperatur und CO2 steigen

Um die durchschnittliche globale Temperaturerwärmung
unter 2°C zu halten, müssen die weltweiten CO2 reduziert 
werden.

Konkret: Deutschland muss bis zum Jahr 2050 eine 
Verminderung der Treibhausgase um etwa 95 % gegenüber 
dem Emissionsniveau von 1990 erreichen. 

Pro Kopf dürfen wir 2050 weniger als 0,5 t CO2 pro Jahr 
ausstoßen (heute 11 t).



Tipping Points - langsamer Klimawandel?
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• Im Jahr 2005 hatte Spanien aufgrund der Dürre 
landwirtschaftliche Verluste von 2 Milliarden Euro. 

• Der Anstieg der globalen Temperatur über 2 ºC wird riesige 
Gebiete der borealen Wald zerstören.

• Die Gletscherschmelze setzt Millionen von Menschen in Gefahr 
vor Überschwemmungen, Dürren und ein Mangel an 
Trinkwasser. 



Unser Ziel - Globale Erwärmung < max. 2° C



Der ökologische Fußabdruck von Produkten

Anteil Produktfelder an Gesamtumweltbelastung und 

klimarelevanten Emissionen privater Haushalte







• Reduzierung des Papierverbrauchs

• Weniger Frischfasern – mehr Recycling

• Sozial verantwortliches Handeln

• Verantwortungsvolle Zellstoffbeschaffung

• Clean Production/Saubere Produktion

Papiervision - 
50 Nicht-Regierungsorganisationen 
(NGOs) aus 21 Ländern fordern:



3 Schritte zu einem 
klimafreundlichen Verhalten

1) Emissionen VERMEIDEN

2) Emissionen VERMINDERN

3) Emissionen KOMPENSIEREN



CO2 Emissionen im Detail
Beispiel Prospekt - Auflage 1,2 Mio.

• Papier 

 
 
 
 7.549,47 kg CO2 
(Emissionsfaktor 0,98045 kg CO2 – lt. Paper profile)

• Farbe 
 
 
    
    
    255,19 kg CO2 
(Emissionsfaktor 0,277 kg CO2)

• Druckplatten 
 
 
      
      69,48 kg CO2 
(Emissionsfaktor 8,1612247 kg CO2)

• Druckmaschine 
 
 
 
 1.764,00 kg CO2 
(Emissionsfaktor 0,42 kg CO2 lt. Stadtwerke)

• Trocknungsprozeß 
 
    
    284,30 kg CO2 
(Wert lt. Druckerei)

• Verarbeitungsmaschine 
 
    
    282,24 kg CO2 
(Emissionsfaktor 0,42 kg CO2 tl. Stadtwerke)

• Transport 
 
 
 
 2.247,09 kg CO2 



• Papier

• Farben und Lacke

• Maschinen und Technik

• Transporte

• Zeit- und Projektmanagement

Ihre Zukunftsthemen - 
Unsere Verantwortung



Die WWF Klimaanlage

• Kompensation von CO2-Emissionen in 
einem Gold Standard Projekt in Nepal

• Klimaschutz durch Reduzierung von 
CO2-Emissionen in einem WWF-
Kompensationsprojekt, das Artenschutz 
mit nachhaltiger Entwicklung vereint

• Emissionsreduktionsleistung des Projektes 
etwa 170.000 t CO2eq.



FilmFilm





Kommunikation – 
DER Schlüssel für die Medienproduktion

• Beratungskompetenz - z.B. ökologisches Papier

• Technische und ökologische Produktion im Einklang

• CO2 Emissionen erst vermeiden, dann reduzieren - 
effizientes Produktionsmanagement

• Informationsaustausch zwischen Agenturen, 
Medienproduktion und der Druck- und Papierbranche

• Forum Medienproduktion - FSC Branchenausschuss Druck- 
und Papier - Arbeitskreis nachhaltige Medienproduktion - 
Fachbeirat Klimafreundliche Medienproduktion

• MediaMundo Kongress als Dach und übergeordnetes 
Informationsportal





Information

• www.wwf.de

• www.wwf.de/klima2050

• www.initiative-papier.de

• www.fsc-deutschland.de

• www.fsc-papier.de

• http://www.cdmgoldstandard.org

• http://www.ifeu.org/

• http://www.climatepartner.com

• http://www.firstclimate.com

• http://www.myclimate.org

• http://www.vsd.ch
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